
 
 

Auswahl von Trausprüchen 
 
1.   Der Herr hat Großes an uns getan, des sind wir fröhlich.    Psalm 126,3 
 

2.   Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat.  Psalm 124,8 
 

3.   Fürchte dich nicht, ich bin mit dir, spricht der Herr, weiche nicht,  
      denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch  
      die rechte Hand meiner Gerechtigkeit.       Jesaja 41,10 
 

4.   Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. 1. Johannes 4,16 
 

5.   Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr einander liebt, wie ich euch geliebt habe. Johannes 13.34 
 

6.   Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.  Römer 15,7 
 

7.   Denn bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Lichte sehen wir das Licht. Psalm 36,10 
 

8.   Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht wanken,  
      denn er ist treu, der sie verheißen hat. Lasst uns aufeinander achthaben und uns  
      anreizen zur Liebe und zu guten Werken.      Hebräer 10,23-24 
 

9.   Wer aber dem Herrn treu bleibt, wird sich über ihn freuen und bei ihm sicher sein.  Psalm 64,11 
 

10. Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch.  
      Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott. Wo du stirbst,  
      da sterbe ich auch, da will ich auch begraben werden. Der Herr tue mir dies  
      und das, nur der Tod wird mich und dich scheiden.     Ruth 1,16b-17 
 

11. Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist  
      die größte unter ihnen.         Korinther 13.13 
 

12. Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern;  
      und wer an mich glaubt, den wird nie mehr dürsten.     Johannes 6,35 
 

13. Seid zueinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem andern,  
      wie auch Gott euch vergeben hat in Christus.      Epheser 4,32 
 

14. Euer Herz soll sich freuen und eure Freude soll niemand von euch nehmen.  Johannes 16,22 
 

15. Und Gott der Herr sprach: Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei;  
      ich will ihm eine Gehilfin machen, die um ihn sei.     1. Mose 2,18 
 

16. Einer ertrage den andern und vergebt euch untereinander, wenn jemand Klage hat  
      gegen den andern; wie der Herr euch vergeben hat, so vergebt auch ihr! Über alles  
      aber zieht an die Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit.   Kolosser 3,13-14 
 

17. Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.   Johannes 14,6 
 

18. Macht meine Freude dadurch vollkommen, dass ihr eines Sinnes seid,  
      gleiche Liebe habt, einmütig und einträchtig seid.     Philipper 2,2 
 

19. Lobe den Herrn, meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.  Psalm 103,2 
 

20. Alle eure Dinge lasset in der Liebe geschehen.      1. Korinther 16,14 
 

 
 
 



21. Liebe ist geduldig und freundlich. Sie kennt keinen Neid, keine Selbstsucht,  
      sie prahlt nicht und ist nicht überheblich. Liebe ist weder verletzend noch  
      auf sich selbst bedacht, weder reizbar noch nachtragend.  
      Sie freut sich nicht am Unrecht, sondern freut sich, wenn die Wahrheit siegt.  
      Diese Liebe erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles und hält allem stand.  1. Korinther 13,4-7 
 

22. Gott stärkt mich mit Kraft und weist mir den rechten Weg.    2. Samuel 22,33 
 

23. Liebe ist stark wie der Tod und Leidenschaft unwiderstehlich wie das Totenreich.  
      Ihre Glut ist feurig und eine Flamme des Herrn, so dass auch viele Wasser  
      die Liebe nicht auslöschen und Ströme sie nicht ertränken können.  
      Wenn einer alles Gut in seinem Hause um die Liebe geben wollte,  
      so könnte das alles nicht genügen.       Hoheslied 8,6b-7 
 

24. Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit,  
      so wird euch das alles zufallen.        Matthäus 6,33 
 

25. Jesus Christus spricht. Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir  
      bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun. Johannes 15,5 
 

26. Bleibt keinem etwas schuldig – außer der Schuld, die ihr nie abtragen könnt:  
      der Liebe, die ihr einander erweisen sollt.  
      Wer den anderen liebt, hat den Willen Gottes erfüllt.        Römer 13,8 
 

27. Zeige mir, Herr, den Weg deiner Gebote, damit ich sie bewahre bis ans Ende. Psalm 119,33 
 

28. So liegt es nun nicht an jemandes Wollen oder Laufen,  
      sondern an Gottes Erbarmen.          Römer 9,16 
 

29. Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.  Galater 6,2 
 

30. Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst.  Psalm 32,8 
 

31. Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der Herr allein  
      lenkt seinen Schritt.             Sprüche 16,9 
 

32. Ich aber und mein Haus wollen dem Herrn dienen.     Josua 24,25 


